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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

wie Sie diesem Amtsblatt entnehmen können,
wurde ich mit 70,94 Prozent der abgegebenen
Stimmen erneut zum Bürgermeister gewählt.
Dafür möchte ich mich natürlich herzlich
bedanken. Erfreut bin ich auch darüber, dass
nahezu 70 Prozent der Bürgerinnen und Bür-
ger gewählt haben. Das ist ein starkes Indiz
dafür, dass Ihnen die Zukunft unserer
Gemeinde am Herzen liegt. 
Natürlich bin ich recht erleichtert, dass es kei-
nen zweiten Wahlgang braucht. Dessen Durch-
führung wäre sicherlich in Zeiten der Corona-
Pandemie eine ganz erhebliche Herausforde-
rung geworden.
Ein dickes Dankeschön geht in diesem Zusam-
menhang natürlich an die 132 Bürgerinnen
und Bürger, die unseren Wahlleiter Benjamin
Leistner bei der zurückliegenden Kommunal-
wahl als ehrenamtliche Helfer unterstützt
haben und zwar trotz gegebener Probleme und
Risiken, die mit der momentanen Krise verbun-
den sind. 
Selbstverständlich beeinträchtigt dieser Virus
auch andere Bereiche in meiner Zuständigkeit.

So haben wir uns gemäß der Allgemeinverfü-
gung des Bayerischen Staatsministeriums für
Gesundheit und Pflege sowie des Bayerischen
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und
Soziales vom 16. März 2020 veranlasst gese-
hen, Spielplätze im Gemeindegebiet zu sperren,
den Jugendtreff und die Bücherei bis auf Wei-
teres komplett zu schließen und den Publi-
kumsverkehr im Rathaus auf ein absolut nöti-
ges Minimum zu beschränken. Gemäß einer
Handreichung des Bayerischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Verbraucherschutz
haben wir zudem beschlossen, den Wertstoff-
hof zwar geöffnet zu lassen, hier aber darauf
zu achten, dass sich maximal 10 Personen
gleichzeitig im Wertstoffhof aufhalten. Es kann
also zu Wartezeiten kommen. Bitte suchen Sie
nur dann den Wertstoffhof auf, wenn es wirk-
lich erforderlich ist und halten Sie beim Einlass
Abstand zu Ihren Mitmenschen!
Ich bin mir sicher, dass einige Bürgerinnen und
Bürger unsere Maßnahmen nicht nachvollzie-
hen können und die Risiken, die mit SARS-
CoV-2 verbunden sind, für sich eher gering ein-

schätzen. Wir, die Gemeinde Wenzenbach und
ich als Bürgermeister, richten unsere Entschei-
dungen nach den Einschätzungen der überge-
ordneten Stellen (Landratsamt und Staatsre-
gierung) aus und bitte daher um Ihr Verständ-
nis! 
Bleiben Sie gesund und bringen Sie Ihre Mit-
menschen bitte nicht unnötig in Gefahr! Es ist
jetzt wichtig, dass wir in unserer Gesellschaft
enger zusammenrücken, indem wir – so son-
derbar das klingen mag - Abstand halten und
unseren sozialen Austausch sehr spürbar run-
terfahren.

Mit solidarischen Grüßen

Ihr 

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister 
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Wenzenbach

Restmüll:
Do., 02.04. / Fr., 17.04. / Do., 30.04.

Papiertonne:
P1 = Mittwoch, 22.04., P2 = Donnerstag, 23.04.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten
Grabenbach
24h geöffnet

Entsorgungstermine April

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Der Gemeinderat der Gemeinde Wenzenbach hat in
seiner Sitzung am 18.02.2020 die Aufstellung des
Bebauungs- und Grünordnungsplanes für das
Gebiet „Innere Mitte Wenzenbach“ in der Fassung
vom 18.02.2020 beschlossen. Gleichzeitig ist die
Aufhebung zur Aufstellung des Bebauungs- und
Grünordnungsplanes „Innere Mitte Wenzenbach“
in der Fassung vom 21.07.2015 beschlossen wor-
den. Die Aufstellung des  Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes in der Fassung vom 18.02.2020
erfolgt im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB. Die Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB ist damit entbehrlich.

Der Geltungsbereich des Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes ist begrenzt

Im Norden durch die Grundstücke mit den Flur-
nummern 303; 301/2; 296; 295; 295/3 und 295/1,
jeweils der Gemarkung Wenzenbach,

Im Süden durch die Grundstücke mit den Flurnum-
mern 335; 360/3; 360; 359/3; 358; 355, jeweils der
Gemarkung Wenzenbach und auf einer Länge von
ca. 8 m über die Hauptstraße gemessen vom
gemeinsamen Grenzpunkt von Flurstück Nr. 391
und 386/4 bis zum dritten Grenzpunkt von Flur-
stück Nr. 355 zu Flurstück Nr. 391 jeweils der
Gemarkung Wenzenbach

Im Westen durch die Grundstücke mit den Flur-
nummern 386/2, 348; 346; 345/4, 345 und 295/2,
jeweils der Gemarkung Wenzenbach

Im Osten durch die Grundstücke mit den Flurnum-
mern 361; 367/3; 391; 355; 334; 333, jeweils der
Gemarkung Wenzenbach und auf einer Länge von
ca. 8 m über die Hauptstraße gemessen vom zwei-

ten im Süden gelegenen Grenzpunkt von Flurstück
Nr. 303 und dem Flurstück Nr. 427/10, jeweils
Gemarkung Wenzenbach bis zum nördlichen
Grenzpunkt der beiden Grundstücke mit den Flur-
nummern 335/3 und 333, jeweils Gemarkung
Wenzenbach.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus
dem nachfolgenden Lageplan ersichtlich, der
Bestandteil der Bekanntmachung ist.

Dieser Beschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz
2 BauGB bekannt gemacht.

Wenzenbach, den 20.03.2020

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); hier:

Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes
„Innere Mitte Wenzenbach“ in der Fassung vom
18.02.2020

Auszug aus Kommunalen geographischen Informations-
system, verkleinert Darstellung ohne Maßstab, Bearbei-
tung Gemeinde Wenzenbach

Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download 
oder Durchblättern finden Sie online 
unter www.wenzenbach-aktuell.de
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Schließung des Rathauses Wenzenbach
zur Eindämmung des Coronavirus

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung
des Coronavirus ist Vermeidung von Sozialkon-
takten.
Daher sehen wir uns gezwungen, ab Donners-
tag, 19.03.2020 bis auf Weiteres das Rathaus
für den allgemeinen Parteiverkehr zu schlie-
ßen. Für dringende und notwendige Dienstleis-
tungen (z.B. Abwicklung von Sterbefällen) steht
die Gemeindeverwaltung nach vorheriger Ter-
minvereinbarung (09407/309-0 oder
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de) zur
Verfügung.
Selbstverständlich sind die einzelnen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter telefonisch und per
E-Mail zu den bekannten Öffnungszeiten
erreichbar.
Alle Regelungen können sich fortlaufend
ändern, weshalb die Homepage der Gemeinde
im Blick zu halten ist. 
Ich bitte um Ihr Verständnis.
Koch
Erster Bürgermeister

Kinder- und Jugendtreff bis auf
Weiteres geschlossen! 

17.03.2020 Liebe Kinder, liebe Jugendliche,
aufgrund der aktuellen Entwicklung zum Coro-
navirus ist der Kinder- und Jugendtreff der
Gemeinde Wenzenbach bis auf Weiteres
geschlossen! Zudem entfällt das Ferienpro-
gramm für die Osterferien. Soweit möglich
werden die Angebote nachgeholt.
Wir wünschen den Kindern, Jugendlichen und
deren Eltern alles Gute und Gesundheit.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bücherei bis auf Weiteres geschlossen! 

17.03.2020 Liebe Leserinnen, lieber Leser,
aufgrund der aktuellen Entwicklung zum Coro-
navirus ist die Bücherei der Gemeinde Wen-
zenbach bis auf Weiteres geschlossen! 
Ihre Medien werden automatisch verlängert.
Sie können sich weiterhin eMedien über
unsere Onleihe eMedien Bayern ausleihen. Der
Zugang besteht aus Ihrer Lesernummer und
Ihrem Geburtsdatum im Format TTMMJJJJ (=
Passwort).
Wenn Sie Fragen haben, kontaktieren Sie uns
gerne über E-Mail: bibliothek-wenzenbach@t-
online.de
Wir wünschen Ihnen in dieser schwierigen Zeit
alles Gute und freuen uns, Sie bald wiederzu-
sehen!

Wir empfehlen: Bleiben Sie zuhause und lesen
Sie ein gutes Buch! Wenn Sie Bücher kaufen
wollen, unterstützen Sie doch die örtlichen
Buchhandlungen, die jetzt teilweise Liefer-
dienste anbieten!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wertstoffhof wird ab kommenden
Samstag, 21.03.2020, unter gewissen
Einschränkungen weiterhin geöffnet!

Mit Schreiben vom 19.03.2020 empfiehlt das
Bayerische Staatsministerium für Umwelt und
Verbraucherschutz, die gemeindlichen Wert-
stoffhöfe unter Einschränkungen weiterhin zu
öffnen. 
Insbesondere ist zur Eindämmung des neuar-
tigen Coronavirus erforderlich, die Besucher-
zahl des Wertstoffhofes auf maximal 10 Per-
sonen zur gleichen Zeit zu beschränken. War-
tende Besucher haben zudem den erforderli-
chen und markierten Sicherheitsabstand zu
beachten und einzuhalten.

Durch die Einschränkungen kann es zu Verzö-
gerungen bei der persönlichen Entsorgung der
Gegenstände kommen.
Im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger bitte
ich jedoch diese Umstände zu berücksichtigen
und sämtliche Anweisungen des Wertstoffhof-
personals zu befolgen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Bürgermeister
Sebastian Koch

Einkaufsservice für ältere oder
chronisch kranke Menschen

Außergewöhnliche Situationen erfordern spe-
zielle Maßnahmen. Mit großer Freude hat die
Gemeinde registriert, dass sich eine Vielzahl
von Bürgerinnen und Bürger bereits bereit
erklärt haben, älteren oder chronisch Kranken
zu helfen.  Diese Solidarität ist in dieser schwe-
ren Zeit etwas sehr tolles. Auch wir als
Gemeinde wollen unseren Teil dazu beitragen.
Daher bieten wir für die Risikogruppen des
Coronavirus einen Einkaufsservice an. Dieser

steht  bedürftigen Personen, die keine Unter-
stützung aus dem privaten Umfeld bekommen
können, kostenlos zur Verfügung.

Was sie machen müssen?

Kontaktieren Sie unseren Sozialarbeiter Chris-
tian Müller. Dieser nimmt Ihre Bestellungen
entgegen und geht für Sie zum Einkaufen. Bitte
teilen Sie Ihm ebenfalls Ihre Adresse und Ihre
Telefonnummer mit, damit er Sie für eventuelle
Rückfragen erreichen kann. 

Wann und wo muss ich anrufen?

Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 10.30
unter der 09407/309200 oder unter chris-
tian.mueller@wenzenbach.de 
Ab 12.00 Uhr werden die Einkäufe  an Sie aus-
geliefert.

Wie läuft die bezahlung ab?

Nachdem Herr Müller beim Einkaufen war, teilt
er Ihnen telefonisch den Preis für die Lebens-
mittel mit. Bitte richten Sie dann das Geld,
soweit es Ihnen möglich ist, passend in einem
Umschlag her. (Um es Ihnen zu erleichtern,
werden die Beträge auf 50 Cent oder Eurobe-
träge abgerundet). Mit Ihren Lebensmitteln
kommt dann selbstverständlich auch der Kas-
senzettel, damit Sie den Preis noch einmal kon-
trollieren können. 
Sie haben eine/n Nachbarn/in von dem/der Sie
wissen, dass er/sie Unterstützung braucht?
Bitte informieren Sie diese über das Angebot
oder geben Sie uns den Namen. Wir werden
uns nach Möglichkeit mit diesen in Verbindung
setzen. Sollte es widererwartend zu Problemen
kommen, müssen wir das Angebot leider stop-
pen. Bis dahin steht Ihnen aber Herr Christian
Müller gern zur Verfügung.
Bitte sehen Sie unser Angebot als Unterstüt-
zung für die bereits bestehenden Angebote. 
Vielen lieben Dank an all die tollen Helfer und
Gruppen, die in diesem Bereich bereits aktiv
sind.

Nachbarschaftshilfe
Wenzenbach e.V.

Auch in der derzeitigen Krisensituation steht
die Nachbarschaftshilfe Wenzenbach denjeni-
gen Bürgerinnen und Bürgern zur Seite, die
keine familiären Hilfs-Möglichkeiten haben.
Sollten Sie in Quarantäne sein, oder zu einer
Risikogruppe gehören, helfen wir Ihnen gerne
bei Ihren Einkäufen / Apothekengängen. Unser
Helfertelefon ist erreichbar unter der Telefon-
Nummer 812 1800.

+++ Informationen zum Coronavirus +++ Informationen zum Coronavirus +++

+++ Informationen zum Coronavirus +++ Informationen zum Coronavirus +++

mailto:gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
https://online.de/
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Als Brut- und Setzzeit wird die Zeitspanne im
Jahr bezeichnet, in welcher die meisten unse-
rer Wildtiere Nachwuchs bekommen. Sie müs-
sen zu dieser Zeit besonders geschützt werden,
weil sie gerade dann empfindlich auf Störun-
gen reagieren. Die Brut- und Setzzeit reicht bei
uns von Anfang März bis Ende Juli.

Warum sollte ein Hund in der brut- und
setzzeit angeleint sein?

Die Brut- und Setzzeit ist enorm wichtig für die
heimischen Wildtiere. Auch wenn ihr Hund nur
einen geringen Jagdtrieb hat, kann nicht garan-
tiert werden, dass er nicht einem auftauchen-
den Reh hinterherrennt. 
Das ist vor allem für schwangere Rehe
sehr gefährlich. Die werdenden Mut-
tertiere sind vor der anstehenden
Geburt stressempfindlich und in
ihrem Bewegungsradius einge-
schränkt. Selbst wenn der Hund das
Reh nicht fängt oder verletzt, kann sie
durch die Jagd ihr Kitz verlieren und eine
Fehlgeburt erleiden.
Rehkitze selbst sind noch nicht so sicher auf
den Beinen, können daher nicht so schnell flie-
hen und bieten eine leichte Beute. Zudem
suchen sie Schutz durch Verstecken in Feldern.
Trotz guter Tarnung sind die Jungtiere den
freilaufenden Hunden schutzlos ausgeliefert.
Wir Menschen bemerken die Tiere oft nicht,
die Hunde können sie jedoch mit ihrer feinen
Nase aufspüren. Durch Ducken und Tarnen
schützen sich die Kitze, die Mutter kommt nur
zum Füttern vorbei. Daher sind die Kitze oft
allein - allein ist aber nicht gleich verwaist.
Sollte aber menschlicher Geruch, oder der
eines Hundes an dem Tier haften, könnte es
von der Mutter verstoßen werden, dann droht
der Hungertot (dies gilt auch bei Feldhasen).

In Zweifelsfällen geben Sie bitte dem zustän-
digen Jäger Bescheid, er kann den Zustand der
Jungtiere einschätzen. Wird das Muttertier
durch freilaufende Hunde gestört und damit
zu lange vom Nachwuchs getrennt, kann dies
das Kitz schädigen; es droht sogar Lebensge-
fahr.

Dies gilt auch für andere Wildtiere wie z.B.
andere Waldtiere, Hasen und Wildschweine.
Sollte Ihr Hund auf eine Wildschweinmutter
treffen, kann dies sehr gefährlich für Ihren
Hund werden, denn diese gehen zum Angriff
über, wenn jemand ihrem Nachwuchs zu nahe
kommt.
Werden brütende Vögel durch den Hund auf-
geschreckt oder gar verscheucht, können die
Eier im Nest auskühlen oder (auch von anderen
Tieren) zerstört werden.
Bitte lassen Sie daher Ihren Hund nicht frei
über Wiesen laufen, und gehen Sie mit ihm nur

angeleint auf den gekennzeichneten Wegen
spazieren.

Verunreinigung durch Hunde

Bei der Gemeinde Wenzenbach gehen leider
immer noch Beschwerden über Verunreinigun-
gen durch Hundekot ein. Außerdem werden
nicht alle der von der Gemeinde Wenzenbach
gerne und kostenlos zur Verfügung gestellten
Hundekotbeutel zweckentsprechend verwen-
det  und ordnungsgemäß entsorgt. Es ist
besonders ärgerlich, belästigend und schädlich,
diese Kunststoffbeutel mit oder ohne Inhalt auf
Gehsteigen und Wegerändern, in Sträuchern
und Hecken oder auf Wiesen und landwirt-
schaftlichen Flächen zu finden. 
Dabei sollte es selbstverständlich sein, dass
Hundebesitzer überall im Freien die Hinterlas-
senschaften ihrer Vierbeiner unverzüglich
beseitigen und ordnungsgemäß in den dafür
zur Verfügung stehenden Hundetoiletten ent-
sorgen. Die Hundehalter und Hundeführer

sind hierzu rechtlich verpflichtet und haben
deshalb eine ausreichende Anzahl geeigneter
Tüten oder sonstiger geeigneter Mittel mitzu-
führen.
Hundekot liegen zu lassen ist grundsätzlich
rechtswidrig. Zur Anzeige gebrachte Fälle wer-
den von der Gemeinde Wenzenbach schon aus
grundlegenden Erwägungen konsequent ver-
folgt. Dies gilt natürlich vor allem für öffentli-
che Grünanlagen und Kinderspielplätze. Zum
Schutz unserer Kinder ist es sogar verboten,
Tiere jeglicher Art auf öffentlichen Spielanla-
gen auch nur mitzuführen.

Hundekot auf landwirtschaftlichen Nutz-
flächen

Da sich der Hundekot nur sehr langsam zer-
setzt, gefährdet der Hundekot auf Wiesen die
Futterhygiene. Er ist auch im Futter für Nutz-
tiere  als unangenehmer Geruch wahrnehmbar
und beeinträchtigt die Schmackhaftigkeit und
die Qualität enorm. Zusätzlich bestehen für
Kühe und Kälber gesundheitliche Risiken.
Der Hund ist gegenwärtig der einzige bekannte
End-Wirt für den Parasiten „Neospora cani-
num“, von ihm befallende Hunde können in
Ihrem Kot Parasiteneier ablegen und damit
empfängliche Tierarten, wie z.B. Rinder als
sogenannte Zwischenwirte anstecken. Nehmen
Milchkühe diesen Kot über das Futter auf, kann
dies zu totgeborenen Kälbern führen. Zwar
wird auf den Wiesen Gülle von den Landwirten
selbst ausgebracht, jedoch ist dieser wertvoller
Dünger, welcher mehr als 90 % Wasser enthält.
Außerdem wird dieser gleichmäßig und mit
großem zeitlichem Abstand verteilt; Hundekot
wird konzentriert abgesetzt. Bitte benutzen Sie
die von der Gemeinde Wenzenbach aufgestell-
ten Hundetoiletten, aus welchen Hundekotbeu-
tel entnommen und nach Gebrauch direkt wie-
der entsorgt werden können!

Hundebesitzer aufgepasst:

Brut- und Setzzeit – bitte leinen Sie ihren Hund an!

anzeige
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Liebe Leserinnen und Leser, wie Sie sicher
bereits festgestellt haben, musste auch die
Bücherei ihre Pforten bis auf Weiteres schlie-
ßen. Wir wollen Sie aber nicht völlig ohne Lese-
stoff zurück lassen, deshalb haben wir heute
einige, hoffentlich gute, Tipps für Sie.
Ihre entliehenen Medien sind automatisch ver-
längert, bis eine Rückgabe wieder möglich ist.
Sie bekommen aktuelle Meldungen zu den
Themen Bücherei und Lesen über unsere
Homepage:  https://webopac.winbiap.de/wen-
zenbach/index.aspx 
Sie können, wenn Sie LeserIn bei uns sind, die
Onleihe eMedien Bayern nutzen, um eBooks
und Zeitschriften auf Ihr mobiles Endgerät
herunterzuladen. Der Zugang besteht aus Ihrer
Lesernummer und Ihrem Geburtsdatum im
Format TTMMJJJJ (= Passwort). Wenn Sie klei-
nere Kinder haben, können Sie die Bilderbuch-
App von Polylino nun kostenlos nutzen. Ab
sofort können sich Eltern die Polylino App aus
dem AppStore (Apple) und dem Playstore
(Android - Google) laden und sich mit folgen-
den Daten einloggen: Benutzername: polylino-
home Passwort: 987654321
Weitere Infos unter: https://www.polylino.de/
Die Seite https://www.einfachvorlesen.de/ bie-
tet eine Vielzahl von Vorlesegeschichten für
die Altersgruppen ab 3, 5 und 7 Jahren. Jede
Woche werden neue Geschichten online
gestellt.

Etwas, das uns sehr am Herzen liegt: Wenn Sie
Bücher kaufen wollen, unterstützen Sie doch
die örtlichen Buchhandlungen, die jetzt dank-
bar über jede Unterstützung sind!!! Die Bücher-
stube Regenstauf hat einen Online-Shop, über
den Sie sich Bücher bestellen können:
www.buecherstube-regenstauf.de/Buecher-
stube-Regenstauf. Bücher Pustet bietet porto-
freien Versand von Büchern.
Bitte achten Sie auf sich und Ihre Mitmen-
schen, bleiben Sie wenn möglich zuhause, und
schöpfen Sie vielleicht sogar Kraft aus dieser
neuen Situation, sodass wir daraus mit mehr
Solidarität und Menschlichkeit heraus gehen
können! Ihr Bücherei-Team

ihre Bücherei meldet sich zu Wort
anzeige

Hör- und Sprach-
test für Kinder
„Pädagogisch-audiologischer Sprechtag“
am Donnerstag, 23.04.2020. Beim Staat-
lichen Landratsamt Regensburg, Gesund-
heitsamt, Altmühlstr. 3, besteht die Mög-
lichkeit, hör- und sprachauffällige Kinder
vorzustellen. Die Beratung ist kostenlos!
Um eine telefonische Anmeldung wird
gebeten, Tel.: 0941 / 4009 – 724.

https://webopac.winbiap.de/wen-
https://www.polylino.de/
https://www.einfachvorlesen.de/
https://www.buecherstube-regenstauf.de/Buecher-
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Tiger, Elefanten, Krokodile und die ein oder
andere Spinne: Das diesjährige Faschingsthema
im Johanniter-Kindergarten „Abenteuerland“
in Wenzenbach lautete „der Urwald“.
„Natürlich sind wir im Urwald auch auf
einige Prinzessinnen und Polizisten
gestoßen“, so Einrichtungsleitung
Rita Ganslmeier.
Eine ganze Woche lang
durften die Kinder mas-
kiert in den Kindergarten
kommen. Die Vorschulkinder
waren sogar in der Schule und
haben dort mit einer Polonaise ihre
Masken vorgestellt. Der aufregendste Tag
der Woche war dann der unsinnige Donners-
tag. Die Eltern kamen mit in die Einrichtung
und hatten bunte Obst- und Gemüseteller als

Pfau, Krokodil und Palmen angerichtet im
Gepäck. Die Kleinen konnten sich bei einem

abwechslungsreichen Programm aussuche,
was sie gerne machen. Ob Kinderdisco,

Sockentheater, Wettspielen, Basteln
oder Schminken – für jeden

Geschmack war an diesem Tag
etwas geboten. Sogar die

Schülerinnen und Schüler
der 2. Klasse besuchten

den Kindergarten und feier-
ten mit.

Ein weiteres Highlight wie jedes
Jahr war die Teilnahme am Wenzenba-

cher Faschingsumzug. Natürlich wurden
auch die Wägen getreu dem Motto „Urwald“

gestaltet. „Die Vorschulkinder hatten großen
Spaß dabei, bei den ‚Großen‘ mitzugehen. Auch

wenn das ein oder andere in den eigenen
Mund gewandert ist“, so Rita Ganslmeier.
Weitere Informationen zum Johanniter-Kinder-
garten „Abenteuerland“ in Wenzenbach erhal-
ten Sie bei Einrichtungsleitung Rita Ganslmeier
unter 09407 810874.

Fotos: kindErGartEn abEntEuErland JoHannitEr

eine ganze WocHe lang Waren iM JoHanniter-Kindergarten die narren los

Buntes Faschingstreiben im „abenteuerland“ 

„Hier ist Ihre Überraschung!“, verkündetet Nico
aus der 8. Klasse der Mittelschule  Wenzen-
bach und startete das von den Schülern
erstellte Erklärvideo über ihren Bürgermeister
Sebastian Koch. Dieser staunte nicht schlecht,
wie weit die Digitalisierung in seiner Schule
schon vorangeschritten ist und freute sich
sichtlich über die vielen Details, die die Schüler
im Rahmen des GSE-Unterrichts zusammenge-
tragen hatten. Zwar wussten sie schon viel
über den Bürgermeister, aber sie hatten auch
noch tausend politische und persönliche Fra-
gen. „Warum kommt man auf die Idee, in die
Politik zu gehen?“ Herr Koch erzählte, dass die
„Ärzte“ ihn mit ihrem Song: „ Es ist nicht deine
Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. Es wär nur
deine Schuld, wenn sie so bleibt!“ inspiriert
haben, sich zu engagieren. „Und warum gerade

die SPD?“ Die Schüler erfuhren, dass der Grund
in der Bewunderung für diese Partei, darin
besteht, dass sie gegen Hitlers Ermächtigungs-
gesetz gestimmt hat und zudem besonders

jugendfreundlich ist. Koch wurde zum Nahver-
sorgungszentrum, zur Schulsanierung, zum
Busfahrplan, zur Wahl, zu seiner politischen
Karriere und vielem mehr befragt und beant-
wortete eine Stunde lang alle Fragen unermüd-
lich. Richard interessierte sich besonders für
Kochs Idee, ein Jugendparlament ins Leben zu
rufen, das sogar mit einen Etat zur Umsetzung
der Ideen der Jugendlichen ausgestattet wer-
den soll. Da wäre er schon gerne dabei. Begeis-
tert waren die Schüler auch von dem Rapvideo
von Herrn Koch, das auf seiner Homepage zu
sehen ist. Die Klassenleiterin und Rektorin Silke
Glöckner freute sich über das große Interesse
und die klugen Fragen ihrer Schüler. Julia
äußerste sich zum Schluss bedauernd: „ Der
Bürgermeister Koch war voll nett. Schade, dass
wir am 15. März nicht wählen dürfen.“

sebastian KocH besucHte die 8. Klasse der MittelscHule WenzenbacH

Überraschungsvideo für Bürgermeister Koch

Fotos: mittElscHulE WEnzEnbacH



Wenn es um das Leben in der Steinzeit geht,
haben viele das Bild vom primitiven Höhlen-
bewohner vor Augen. Doch mitnichten war
dies der Fall, wie uns der Steinzeitarchäologe
Lothar Breinl am Freitag, den 21.02. eindrucks-
voll zeigte. 
Fasziniert bestaunten die Schüler/innen wie
durch das Schlagen eines Feuersteins Funken
erzeugt und mit Hilfe eines Feuerschwamms
zum Weiterglühen gebracht wurden. Nun
mussten nur noch schnell ein paar getrocknete
Blätter daraufgelegt werden und fertig war das
Feuer. Doch nicht nur zum Feuermachen war
Feuerstein unerlässlich. Auch zur Herstellung
von Werkzeug war er für die Menschen der
Steinzeit ein unverzichtbares Gut. Durch
geschicktes Schlagen, wie Hr. Breinl den Schü-
ler/innen vorführte, sprangen messerscharfe
Steinklingen vom Feuerstein ab.
Wie scharf zeigte sich an einer kleinen
Demonstration. Hierfür hielt im wahrsten Sinn
des Wortes ein Schüler seinen Kopf hin und
mit einem schnellen Zug fiel ein Büschel seiner

Kopfharre unter der Klinge des Steinzeitmes-
sers zu Boden.

Nach den Ausführungen waren die
Schüler/innen an der Reihe. In frei wählbaren
Workshops konnten sie Arbeitstätigkeiten der
Steinzeit hautnah ausprobieren. Eine Gruppe
entschied sich für die Arbeit mit Muscheln aus
der Donau. Durch geschicktes und ausdauern-
des Schleifen an passenden Steinen verwan-
delten sich diese unscheinbaren grau-braunen
Objekte in strahlendweiße Schmuckstücke. In
einem nächsten Schritt musste nur noch ein
kleines Loch gebohrt und eine Schnur durch-
gesteckt werden und fertig war die erste Stein-
zeit-Muschelkette.
Eine andere Gruppe arbeitete intensiv mit
Steinzeitbohrern. Das Verbinden der einzelnen
Bestandteile war schnell gemacht und mit
etwas Geschick konnte man den Bohrer in
Gang bringen. Auch die Herstellung von Pfeilen
und die Erzeugung von Erdfarben hatten es
den Schülern sehr angetan. Verschiedene Farb-
kombinationen schmückten alsbald nicht nur
die Pfeile und sogar einige Gesichter wurden
mit den Farben verziert. 
Insgesamt boten die Stunden mit Herrn Breinl
wohl für alle Beteiligten einen sehr anschauli-
chen Einblick, mit welcher Finesse und Kreati-
vität die Menschen der Steinzeit ihre Umwelt
meisterten. Fotos: mittElscHulE WEnzEnbacH

zurück in die Steinzeit
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Alle Schülerinnen und Schüler der Grund- und
Mittelschule Wenzenbach beteiligten sich am
50. Internationalen Jugendwettbewerb „jugend
creativ“ der Raiffeisenbank, der unter dem
Thema „Glück ist ...“ stand. 
Während des Kunstunterrichts entstanden
viele schöne Bilder mit ideenreichen Motiven
in unterschiedlicher Ausführung. Es waren
sowohl Arbeiten mit Wasserfarben, Wachsmal-
kreiden, Buntstiften und Schwarz-Weiß-Zeich-
nungen dabei. Zur Siegerehrung versammelten
sich die Schüler im jeweiligen Schulhaus in den

Aulen und warteten gespannt auf die Sieger
der einzelnen Klassen.
Herr Riederer von der Raiffeisenbank Wenzen-
bach gratulierte den stolzen Preisträgern und
überreichte die Gewinne. Aber auch alle ande-
ren Künstlerinnen und Künstler durften sich
über einen Trostpreis freuen. Für die Grund-
und Mittelschule gab es zusätzlich noch jeweils
einen 500 Euro Scheck der Raiffeisenbank.

tExt: näGEr JoHanna

Fotos: rödl VEra-maria, dEttEnHoFEr rEinHard

Malwettbewerb 2020

Der Zweckverband zur Wasserversor-
gung -Wenzenbacher Gruppe- sucht
möglichst bald

einen Mitarbeiter
(m/w/d)
für Verwaltungstätigkeiten in der
Geschäftsstelle.
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle
in Vollzeit oder Teilzeit (mit mindestens 20
Wochenstunden). Die Arbeitszeiten kön-
nen flexibel gestaltet werden. Zum Aufga-
bengebiet gehören: Erhebung der Herstel-
lungskosten-beiträge; Personalsachbear-
beitung; Zuarbeit Geschäftsleitung; Allge-
meine Verwaltungstätigkeiten (Telefon-
dienst, E-Mail- und Post-Eingang) Wir
erwarten von Ihnen eine Verwaltungsaus-
bildung oder einen kaufmännischen
Berufsabschluss, Teamfähigkeit, Fortbil-
dungs-bereitschaft, verantwortungsvolles
selbstständiges Arbeiten und sehr gute
Kenntnisse der MS Office-Anwendungen.
Für die Beschäftigung gilt der Tarifvertrag
des öffentlichen Dienstes (TVöD-V) für den
Bereich der kommunalen Arbeitgeber. Die
Entgeltzahlung erfolgt entsprechend der
Qualifikation mit allen üblichen Sozialleis-
tungen (z. B. betriebliche Altersversorgung
ohne Eigenbeteiligung, Jahressonderzah-
lung und Leistungsentgelt). Schwerbehin-
derte werden bei im Wesentlichen gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Unter
www.wenzenbach.de/leben-in-wenzen-
bach/ver-und-entsorgung/zweckverband-
wasserversorgung/ finden Sie die Hinweise
zum Datenschutz (Informationen nach Art.
13 DSGVO Bewerbung Datenerhebung).
Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewer-
bung bis spätestens 20.04.2020 an den
Zweckverband zur Wasserversorgung -
Wenzenbacher Gruppe-, Herrn Verbands-
vorsitzenden Glötzl, Kürner Straße 60,
93173 Wenzenbach. Bewerbungen per E-
Mail bitte nur als PDF zusenden. Für Fra-
gen und Auskünfte können Sie sich gerne
an Herrn Geschäftsleiter Jobst wenden
unter Telefonnr. 09407 810294-0 oder E-
Mail: post@zvw-wenzenbach.de.

iinutzen sie jetzt unser neues, kostengünstiges anzeigenformat:

„Visitenkarten”-Anzeige
günstiger einstiegspreis
Individuell und flexibel gestaltbar
standard-„Visitenkarten“-Format: 85 x 55 mm
Vollfarbig ohne Farbzuschlag
Kostenloser satz: Logo und text genügen
Auch als Coupon oder gutschein geeignet

„Visitenkarten”-Anzeige

39,-
nur

euro*

* Preis je Ausgabe zzgl. Mwst. Buchbar nur im Abo für 6 aufeinanderfolgende Ausgaben. Motivänderungen während  
der Laufzeit möglich. Keine Vorkasse, Rechnungstellung erfolgt monatlich nach Erscheinen der jeweiligen Ausgabe.

anzeige anzeige

https://www.wenzenbach.de/leben-in-wenzen-
mailto:post@zvw-wenzenbach.de


100 Jahre
KSV irlbach
Der KSV Irlbach feiert am 17. und 18. Juli
2020 sein 100 jähriges Bestehen. Anlässlich
des Jubiläums wurde von der Raiffeisenbank
Wenzenbach eine Spende von 500 Euro über-
geben.
Die Vorstandschaft des KSV Irlbach möchte
sich recht herzlich bedanken. Foto: ksV irlbacH

ie diesjährige Jahresversammlung der Volley-
ballabteilung inkl. Neuwahlen findet am Mon-
tag, den 27.04.2020 um 19:30 Uhr im Sport-
heim des SV Wenzenbach statt. Die Abteilungs-

leitung freut sich auf zahlreiches
Erscheinen der Mitglieder!

https://www.wenzenbach-volleyball.de/ 

einladung zur Jahresversammlung der
Volleyballabteilung des SV Wenzenbach

eine Welt Laden –
Wiedereröffnung
Nach rund 8 Monaten Renovierungszeit
erstrahlt der Eine Welt Laden in Irlbach in
neuem Glanz und öffnet wieder am 1. April.
Hier finden Sie Dinge des täglichen Gebrauchs
wie z.B. Reis, Kakao, Gewürze, Honig, Kaffee
und Tee. Aber auch Wein, Schokolade, Knab-
bereien und Kunsthandwerk bieten wir weiter-
hin zum Verkauf an.
Besuchen Sie uns in unseren „neuen Räumen“,
wir freuen uns auf Ihr Kommen - denn Fairer
Handel ist uns eine Herzensangelegenheit.
Unsere Öffnungszeiten in St. Rupert / Alte
Schule Irlbach: 
Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr, Samstag
nach der Abendmesse ca. 18.45 - 19.15 Uhr

Herzlichst Ihr Eine Welt Team Irlbach

sV WenzenbacH

Tag der
offenen Tür
Die kalte Jahreszeit neigt sich dem Ende
zu: Am 18. April feiert die Tennisabteilung
des SV Wenzenbach die Saisoneröffnung
mit einem „Tag der offenen Tür“. Wir
möchten unsere Mitglieder und alle Ten-
nis-Interessierten zum „Schnuppern“ ein-
laden. Um 14 Uhr geht’s los. Die Abtei-
lungsleiter werden an diesem Tag die
Spiel- und Trainingsmöglichkeiten auf der
Anlage am Roither Weg vorstellen. Für das
leibliche Wohl ist selbstverständlich
gesorgt.
Die Tennisabteilung des SV Wenzenbach
freut sich auf Ihr Kommen.
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AbgesAgt

des SV Wenzenbach die Saisoneröffnung 
mit einem „Tag der offenen Tür“. Wir 
möchten unsere Mitglieder und alle Ten-
nis-Interessierten zum „Schnuppern“ ein-
laden. Um 14 Uhr geht’s los. Die Abtei-
lungsleiter werden an diesem Tag die 
Spiel- und Trainingsmöglichkeiten auf der 
Anlage am Roither Weg vorstellen. Für das 

AbgesAgt

https://www.wenzenbach-volleyball.de/
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Willst du Abenteuer erleben?
Hast du Lust „Pfadfinderluft“ zu schnuppern? 
Willst du neue Freunde finden?
Bist du zwischen 6 und 8 Jahre alt? 
Dann bist du bei uns genau richtig!
Wenn du Teil unserer neuen Gruppe sein
willst, dann melde dich bis zum 31.03.2020
bei Bastian Beck:

E-Mail: StammWenzenbach@gmail.com, 
Telefon: 0160 907 72 367
Deine Eltern helfen dir bestimmt bei der Kon-
taktaufnahme. 
Im Anschluss erhältst du deine persönliche Ein-
ladung zur Auftaktveranstaltung.
Wir freuen uns auf dich!
Pfadfinder Wenzenbach

neue Wölflingsgruppe bei Wenzenbacher Pfadfindern

(Aus bzw. nach den Gartentipps der Kreisfach-
berater, vollständig nachzulesen unter
https://www.ogv-landkr-regensburg.de/gar-
tentipps)

Die blüte der Forsythie ist das sichtbare
signal, dass es im garten losgehen sollte!

Sobald der Boden oberflächlich abgetrocknet
und ausreichend warm ist, kann mit der Bestel-
lung im Gemüsegarten begonnen werden.
Wenn Sie jetzt fragen: „Wann ist denn der
Boden ausreichend warm?“ dann lautet die
Antwort: „Wenn Sie mit der Hand in den Boden
greifen und die Finger nicht mehr frieren!“

Kompost =  Dünger!

Jetzt können Sie auch erstmals wieder den
Kompost umsetzen, um den Rottevorgang zu
fördern. Hilfreich dafür ist die Verwendung
mehrerer Kompostboxen nebeneinander. So
können Sie das Material aus einem Behälter in
den benachbarten leeren Kompostbehälter fül-
len. Dadurch erreichen Sie gleichzeitig die opti-
male Vermischung. Oft finden sich beim
Umsetzen weiße dicke Käferlarven im Kom-
post. Das sind in der Regel Rosenkäverlarven.
Die sollten Sie unbedingt am Leben lassen,
denn sie tragen zur Zersetzung des Komposts
bei. Wenn Sie bereits weitestgehend zersetzten
Kompost haben, den Sie absieben können,
dann ist das die ideale Startdüngung, sowohl
für das Gartenbeet als auch für den Rasen. Im
Gemüsegarten sollten Sie dabei max. die
Menge von 2 Liter auf den Quadratmeter aus-
bringen. Für den Rasen können es bis zu 5
Liter sein. Bei Blumenbeeten ist eher Zurück-
haltung angebracht. Hier sollte nur bei erkenn-
baren Nährstoffmängeln gedüngt werden.

Vertikuieren ja oder nein?

Viele Gartenbesitzer versuchen das ungeliebte
Moos mithilfe eines Vertikutierers oder gar mit

chemischen Entmoosungsmitteln zu entfernen.
Das ist vertane Mühe. Das Moos kommt garan-
tiert wieder und der Vertikutierer ist kein Ent-
mooser sondern ein Gerät zum Bodenbelüften.

Moos wächst immer da, wo sonst nichts mehr
wachsen kann oder will. Es hilft also, Lücken
auf der Bodenoberfläche zu schließen. Grund-
sätzlich ist Moos kein Problem im Garten und
kann getrost akzeptiert werden.

Coronavirus – auch wir sind betroffen

Wie in der Tagespresse bereits bekanntgege-
ben, haben wir wegen des Coronavirus alle
unsere Veranstaltungen in nächster Zeit abge-
sagt.
Darunter fällt insbesondere die Mitgliederver-
sammlung, die am 20. März hätte stattfinden
sollen. Wir haben vorsorglich mit dem Gast-
haus Gambachtal jetzt schon einen Nachhol-
termin vereinbart, es ist der Samstag, 25. April.

Wir hoffen, dass seinerzeit wieder öffentliche
Veranstaltungen möglich sind.
Auch die Segnung des Osterbrunnens - geplan-
ter Termin war der Palmsonntag – fällt in die
Zeit der Veranstaltungsverbote. Neben dem
Fest verzichten wir auch auf das Aufstellen des
Osterbrunnens. Wir folgen damit dem Appell
der Bayer. Staatsregierung, die sozialen Kon-
takte soweit wie möglich auszudünnen. Außer-
dem war bei dieser Entscheidung auch zu
berücksichtigen, dass mehrere unserer Mitar-
beiter und Helfer zu Risikogruppen gehören.
Wir bitten um Verständnis!
In unserem Jahresprogramm ist auch der
Rosenschnittkurs am 4. April, (veranstaltet vom
OGV Tegernheim, durchgeführt von Kreisfach-
berater Thorsten Mierswa) ausgeschrieben.
Eine Anmeldung ist erforderlich, und zwar bei
Christian Mühlbauer, Tel. 09403 4799. Ob der
Kurs stattfindet, erfahren Sie dort.
Die Vorstandschaft des OGV wünscht allen
gute Gesundheit, ein frohes Osterfest und
einen guten Start ins neue Gartenjahr.

Heinz-Joachim Daschner, OGV

gartentipps für März – april
Obst- und  
Gartenbauverein  
Wenzenbach e.V.

Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download 
oder Durchblättern finden Sie online 
unter www.wenzenbach-aktuell.de
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Am Freitag, 07.03.20 lud der KDFB Irlbach um
18.00 Uhr alle interessierten Frauen zum Welt-
gebetstag 2020 in den Kirchenkeller ein. Im
Vordergrund stand in diesem Jahr das afrika-
nische Land Simbabwe. Mit einem Bildervor-
trag, der uns durch die Geschichte des Landes
bis in die Gegenwart führte, begann der Wort-
gottesdienst. Wir erfuhren, dass das Land von
Korruption, Misswirtschaft und Naturkatastro-
phen gezeichnet ist und die Menschen dort

größtenteils in Armut leben. Die christlichen
Frauen in Simbabwe haben jedoch einen star-
ken Glauben, der sie das Leben einigermaßen
erträglich machen lässt. Sie hoffen auf Verän-
derung, auf Liebe, Frieden und Versöhnung
durch Jesus Christus. Die Texte im Gottesdienst
waren davon geprägt und die Lieder spiegelten
die Aufbruchstimmung wider:

Steht auf! Nehmt eure Matte und geht!
Weg von der Sünde
Weg von der Ungerechtigkeit
Weg von der Gewalt
Weg vom Hass
Steht auf mit eurem Herzen voller Liebe
Lasst uns unsere Matte nehmen für den Frie-
den
In Christus sind wir unter uns versöhnt*

*Wörter und Musik von Sylvia Marowa, WDP

Simbabwe ©WDPIC
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den
Gruppen Laudate und Anima, die uns musika-
lisch durch diese Feier begleiteten und sie
dadurch zu einem besonderen Erlebnis mach-
ten und bei allen Frauen, die zu dem köstlichen
Buffet beigetragen haben.

Das Führungsteam des KDFB Irlbach

Weltgebetstag der Frauen 2020

ev. luth. Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche
Sonntag, 26. April,11.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Arne Schnütgen

Liebe Gemeinde, aufgrund der aktuellen
Lage können unsere Veranstaltungen
nicht stattfinden. Wir informieren Sie via
Internet www.regenstauf-evangelisch.de,
die Mittelbayerische Zeitung und Aushän-
gen in unserem Schaukasten.
Auf jeden Fall sind wir weiterhin für Sie
erreichbar, vor allem auch in seelsorgeri-
schen Anliegen.
Pfarrer Arne Schnütgen: 09407 8 12 18
52. Bitte lassen Sie sich nicht irritieren,
wenn sich der Anrufbeantworter meldet.
Nennen Sie Ihren Namen und Telefon-
nummer. Wir rufen zurück.

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10, 93173 Wenzenbach
Pfarrer Arne Schnütgen
Tel.: 09407/8121852
e-mail: arne.schnuetgen@elkb.de
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner
Montag 10.00 bis 13.00
Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

anzeige
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Das Thema Klimaschutz zieht – auch im Land-
kreis Regensburg. Das zeigte sich am großen
Zuspruch zum Infoabend „Wohngebäude
sanieren – Erneuerbare Energien nutzen!“. Weit
über 100 Bürgerinnen und Bürger nutzten das
Informationsangebot des Landkreises Regens-
burg zu aktuellen Fördermöglichkeiten im Gro-
ßen Sitzungssaal des Landratsamtes. 
Landrätin Tanja Schweiger betonte in ihrem
Eingangsstatement, dass „der Landkreis mit
Informationsangeboten wie der heutigen Ver-
anstaltung seinen Beitrag leisten will für eine
noch weitergehende Bewusstseinsbildung
beim Klima- und Umweltschutz.“ Die auch dazu
führen solle, das sei ihr Ziel, dass bei neuen
Heizungsanlagen oder bei Wärmedämmungen
am Gebäude als erstes
der Nutzen für den Klima-
und Umweltschutz gese-
hen werde. „Und dabei
die Frage der Kosten und
der Amortisation selbst-
verständlich nicht außen
vor gelassen werden
kann, aber nicht als einzig
entscheidendes Kriterium
genommen wird. Ihr gro-
ßes Interesse an unserer
Informationsveranstal-
tung heute Abend macht
mich zuversichtlich, dass
wir mit unserem Klima-
schutzmanagement hier
auf dem richtigen Weg
sind“. 
Und auch der Landkreis
selbst betreibe auf vielen
Handlungsfeldern eine
engagierte Klimaschutzpolitik. Dies in der Ziel-
setzung, den Landkreis Regensburg immer
energieautarker zu machen. Für besondere
Anstrengungen beim Klimaschutz sei der Land-
kreis Regensburg beispielsweise im Oktober
letzten Jahres als erste kommunale Gebietskör-
perschaft in Ostbayern mit dem European
Energy Award ausgezeichnet worden. Seit gut
einem Jahr sei das Solarpotenzialkataster des
Landkreises Regensburg online. Dort könnten
kostenfrei und anbieterunabhängig die Nut-
zungspotenziale für Sonnenenergie vom eige-
nen Hausdach ermittelt werden. Auch der
Landkreis selbst baue sukzessive seine PV-
Kapazitäten aus. Derzeit werde auf Liegen-
schaften des Landkreises eine installierte PV-
Gesamtleistung von 1,2 Megawatt erreicht,
dies entspreche rechnerisch etwa der Hälfte
des jährlichen Gesamtstromverbrauchs aller
Landkreisliegenschaften. Hohe Standards errei-
che der Landkreis beispielsweise auch bei der
klimafreundlichen Wärmeversorgung in seinen
Liegenschaften, hier werde die Zielsetzung des
Bundes (bis 2020 soll der Anteil der erneuer-
baren Energie an der Wärmeversorgung 14
Prozent betragen) vom Landkreis bereits jetzt

schon um mehr als das Dreifache (52 Prozent
auf Datenbasis 2018) übertroffen. Vorbildcha-
rakter habe auch das Engagement des Land-
kreises, was die Energiestandards bei seinen
Hochbauprojekten betreffe. Die derzeit lau-
fende Generalsanierung beziehungsweise der
Teilneubau des Gymnasium Neutraubling errei-
che die hochwertige Klassifizierung als Effi-
zienzhausPlus – Gebäude.
Klimaschutzmanager Dr. André Suck, der die
Moderation des Abends übernommen hatte,
erläuterte, dass im Landkreis Regensburg
knapp 56.000 Wohngebäude existierten,
davon seien etwa 80 Prozent älter als 30 Jahre.
Gleichzeitig betrage nach Angaben des Statis-
tischen Bundesamtes der Anteil der ölbeheiz-

ten Wohnungen in der Oberpfalz über 40 Pro-
zent. Damit sei in den kommenden Jahren von
einem umfassenden Sanierungs- und Moder-
nisierungsbedarf auszugehen. Dies auch vor
dem auf Bundesebene formulierten Ziels der
Realisierung eines klimaneutralen Gebäudebe-
stands bis 2050. Vor diesem Hintergrund sei
die Überlegung für den heutigen Informations-
abend entstanden. 
Im Einstiegsvortrag verdeutlichte Tobias Dob-
linger, CARMEN e.V., anhand wissenschaftli-
cher Fakten, dass der Klimawandel eindeutig
auf den stetig zunehmenden Verbrauch fossiler
Brennstoffe seit Beginn der Industrialisierung
zurückzuführen sei. Ein wesentlicher Anteil der
Treibhausgasemissionen, die den Klimawandel
verursache, entstehe bei privaten Haushalten
im Gebäudebereich, überwiegend durch die
Bereitstellung von Raumwärme und Warmwas-
ser. Wichtig sei, sich bereits vor der Moderni-
sierung einer Heizungsanlage rechtzeitig darü-
ber Gedanken zu machen, wie der Heizungs-
bedarf des eigenen Wohngebäudes durch
Maßnahmen der energetischen Gebäudesanie-
rung – etwa durch Wärmedämmung oder
durch den Austausch von Türen und Fenstern

– grundsätzlich reduziert werden könne. Neben
den einzelnen Sanierungsmöglichkeiten stellte
der Referent auch die verschiedenen Möglich-
keiten einer Zuschuss- wie auch steuerlichen
Förderung vor.
Im nachfolgenden Vortrag wies Sebastian Zirn-
gibl, Energieagentur Regensburg e.V., darauf
hin, dass sich mit der Einführung einer natio-
nalen CO2-Bepreisung, die ab dem Jahr 2021
geplant sei, Heizungsanlagen mit fossilen
Brennstoffen zunehmend unwirtschaftlicher
darstellten. Gleichzeitig habe die Bundesregie-
rung mit Jahresbeginn die Fördermöglichkei-
ten besonders von Heizungsanlagen zum Ein-
satz erneuerbarer Energien umfassend verbes-
sert. Die entsprechenden Fördermöglichkeiten

und -voraussetzungen stellte
der Referent anschließend im
Detail vor und wies auf das
umfassende Beratungsange-
bot der Energieagentur
Regensburg hin.
Clemens Garnhartner, CAR-
MEN e.V., stellte im abschlie-
ßenden Vortrag des Abends
die Möglichkeiten zur Nut-
zung der Sonnenergie im
Eigenheim vor. Besonders die
Photovoltaik zeichne sich bei
den Anlagenkosten im
Modulbereich in den vergan-
genen Jahren durch stark
zurückgegangene Preise aus.
Auch bei sinkenden Einspei-
severgütungen für kleinere
Anlagen lasse sich ein wirt-
schaftlicher Anlagenbetrieb,
besonders bei einer mög-

lichst umfasst Eigenstromnutzung darstellen.
Hinzu kämen die positiven Preisentwicklungen
bei den Anschaffungskosten von Batteriespei-
chern. Der Referent ging dabei auch vertiefend
auf die unterschiedlichen Möglichkeiten zur
Optimierung des Stromeigenverbrauchs ein,
etwa durch den Stromeinsatz zur Wärmeerzeu-
gung oder für Mobilität.
Die Fachreferate zu den Themen Energetische
Gebäudesanierung, Tobias Doblinger,
C.A.R.M.E.N. e. V.; Heizen mit Erneuerbaren
Energien, Sebastian Zirngibl, Energieagentur
Regensburg e. V.; Nutzung & Speicherung von
Sonnenenergie, Clemens Garnhartner,
C.A.R.M.E.N. e. V.; finden Sie hier www.land-
kreis-regensburg.de/wirtschaft-energie/ auf
der Webseite des Landkreises Regensburg
Weitere Informationen zu den Fördermöglich-
keiten der Bundesregierung: www.deutsch-
land-machts-effizient.de
Informationen der Bayerischen Staatsregie-
rung zu den Fördermöglichkeiten im Wohnge-
bäudebereich: www.energieatlas.bayern.de/
buerger.html
http://www.energieagentur-regensburg.de/
downloads/foerderkompass-energie/

infoabend im Landratsamt Regensburg zum Thema „Wohnge-
bäude sanieren – erneuerbare energien nutzen!“ kam gut an

Auf großes besucherinteresse stieß der informationsabend des landkreises regensburg zu den
ausgeweiteten Fördermöglichkeiten bei der energetischen gebäudesanierung Foto: Hans FicHtl

https://kreis-regensburg.de/wirtschaft-energie/
https://land-machts-effizient.de/
https://www.energieatlas.bayern.de/
http://www.energieagentur-regensburg.de/
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Am Landratsamt Regensburg beraten die Mit-
arbeiter des Sachgebiets Gartenkultur und Lan-
despflege bei allen Fragen rund um den Garten.
Hier einige Themen, die jetzt für Freizeitgärt-
ner von Interesse sind.
Die Tendenz der letzten Jahre setzt sich fort.
Der Frühling kommt immer früher. Dabei ist
für Gärtner nicht der meteorologische (1.
März) oder der astronomische (20. März), son-
dern der phänologische Zeitpunkt von Bedeu-
tung. Die Phänologie befasst sich mit den im
Jahresablauf periodisch wiederkehrenden
Wachstums- und Entwicklungserscheinungen
der Pflanzen. Es werden die Eintrittszeiten cha-
rakteristischer Vegetationsstadien (Phasen)
beobachtet und festgehalten. Dabei wird in den
einzelnen Jahreszeiten genauer differenziert.
Statt der vier bekannten Jahreszeiten spricht
man hier von zehn Phasen. Der Frühling wird
beispielsweise aufgeteilt in Vor-, Erst- und Voll-
frühling. Für jede dieser Zeiten gibt es eine
oder mehrere Zeigerpflanzen. Der Vorfrühling
beginnt mit der Blüte der Schneeglöckchen
und Haselnuss. Der Erstfrühling wird durch die
Blüte der Forsythie eingeleitet. Das ist auch die
Zeit, in der wir im Garten richtig loslegen kön-
nen. Im Vollfrühling beginnen die Apfelbäume
und der Flieder zu blühen. Laut Deutschem
Wetterdienst hat sich seit 1961 die Vegetati-
onsperiode, also die Wachstumszeit, um über

zwei Wochen über das ganze Jahr verlängert.
Für uns Gärtner ist das erstmal kein Problem.
Wir können auch mit dem „Garteln“ früher
anfangen. Sobald der Boden oberflächlich
abgetrocknet und ausreichend warm ist, kann
mit der Bestellung im Gemüsegarten begonnen
werden. Wenn Sie jetzt fragen: „Wann ist denn
der Boden ausreichend warm?“, dann lautet die
Antwort: „Wenn Sie mit der Hand in den Boden
greifen und die Finger nicht mehr frieren!“
Jetzt können Sie auch erstmals wieder den
Kompost umsetzen, um den Rottevorgang zu
fördern. Hilfreich dafür ist die Verwendung
mehrerer Kompostboxen nebeneinander. So
können Sie das Material aus einem Behälter in
den benachbarten leeren Kompostbehälter fül-
len. Dadurch erreichen Sie gleichzeitig die opti-
male Vermischung. Oft finden sich beim
Umsetzen weiße dicke Käferlarven im Kom-
post. Das sind in der Regel Rosenkäferlarven.
Die sollten Sie unbedingt am Leben lassen,
denn sie tragen zur Zersetzung des Komposts
bei. Wenn Sie bereits weitestgehend zersetzten
Kompost haben, den Sie absieben können,
dann ist das die ideale Startdüngung, sowohl
für die Gartenbeete als auch für den Rasen. Im
Gemüsegarten sollten Sie dabei maximal die
Menge von zwei Litern auf den Quadratmeter
ausbringen. Für den Rasen können es bis zu
fünf Liter sein. Bei Blumenbeeten ist eher

Zurückhaltung angebracht. Hier sollte nur bei
erkennbaren Nährstoffmängeln gedüngt wer-
den.
Viele Gartenbesitzer versuchen, das ungeliebte
Moos mit Hilfe eines Vertikutierers oder gar
mit chemischen Entmoosungsmitteln zu ent-
fernen. Das ist vertane Mühe. Das Moos kommt
garantiert wieder – Moos wächst immer da, wo
sonst nicht mehr wachsen kann oder will. Es
hilft also, Lücken auf der Bodenoberfläche zu
schließen. 
Für weitere Auskünfte steht das „Grüne Team“
im Landratsamt, Telefon 0941 4009-361, -
362, -619, gerne zur Verfügung.

das sacHgebiet gartenKultur und landespflege aM landratsaMt inforMiert

gartentipps für den Monat März

Haben Sie im vergangenen Jahr ein Wohnhaus
nach energetischen Kriterien errichtet oder im
Rahmen einer Sanierung Wert auf eine gute
Energieeffizienz oder den Einsatz erneuerbarer
Energien gelegt? Vielleicht haben Sie auch im
Haushalt oder beim Thema Mobilität beson-
ders auf Energieeinsparung geachtet? Wenn
Sie ein solches vorbildhaftes Klimaschutzpro-

jekt innerhalb des vergangenen Jahres bis 20.
April 2020 in den drei Kategorien zur Energie-
einsparung und Minderung von Treibhausga-
sen umgesetzt haben, dann bewerben Sie sich
für den Regensburger Klimapreis 2020. Gewin-
nen Sie einen von neun Preisen im Gesamtwert
von über 4.000 Euro. Mitmachen können pri-
vate Haushalte oder Wohngemeinschaften, die

aktiv in ihrem privaten Umfeld einen Beitrag
zur Energieeinsparung erbracht haben. Bewer-
bungsfrist ist der 20. April 2020.Alle wichtigen
Informationen zum Bewerbungsverfahren fin-
den Sie unter www.regensburger-klimapreis.de
Bei Fragen steht Ihnen die Energieagentur
Regensburg (0941 / 298 44 91 – 0 oder kli-
mapreis@energieagentur-regensburg.de) gerne
zur Verfügung.

Hintergrund:

Der Regensburger Klimapreis wird 2020
bereits zum fünften Mal vergeben. Er richtet
sich an Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und
Landkreis Regensburg, die in ihrem privaten
Haushalt Maßnahmen zur Verringerung des
CO2-Ausstoßes umgesetzt haben oder beim
Neubau beziehungsweise der Sanierung von
Wohnhäusern Wert auf die nachhaltige Redu-
zierung von CO2-Emissionen gelegt haben. Die
Bewerbungen werden von der Energieagentur
Regensburg entgegengenommen und für eine
Jury-Auswertung aufbereitet. Ausgezeichnet
werden pro Kategorie drei Topleistungen. Kate-
gorie 1: Topleistungen im Neubau, Kategorie
2: Topleistungen bei der Wohngebäudesanie-
rung, Kategorie 3: Topleistungen im privaten
Haushalt inklusive Mobilität.

KaMpagne Von stadt und landKreis regensburg zur energie-einsparung und co2-Minderung

Regensburger Klimapreis 2020 - Bewerben Sie sich bis 20. april

Frühlingserwachen im garten Foto: JosEF sEdlmEiEr

https://www.regensburger-klimapreis.de/
mailto:mapreis@energieagentur-regensburg.de
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Die angespannte Situation auf dem Wohnungs-
markt stellt eine der größten Herausforderun-
gen für die Region Regensburg dar. Dies gilt
insbesondere auch für den Sozialen Woh-
nungsbau. Landrätin Tanja Schweiger stellte
vor kurzem gemeinsam mit Oberregierungsrä-
tin Sanja Glaser, Leiterin der Bauabteilung im
Landratsamt Regensburg, sowie Reinhold
Niklas, Geschäftsführer der Gemeinnützigen
Wohnbaugenossenschaft im Landkreis
Regensburg, nicht nur die Wohnungsbaubilanz
2019/2020 für den Landkreis Regensburg vor,
sondern bezog in ihre Analyse auch die Ent-
wicklung seit 2014 mit ein. Das Fazit, das die
Landrätin ziehen konnte, war ein höchst
erfreuliches: „Die Trendwende im Wohnungs-
bau ist geschafft. Es wird wieder mehr gebaut,
und zwar nicht nur im Stadtumlandbereich,
sondern in allen Landkreisgemeinden. Beson-
ders wichtig ist, dass auch im sozialen Woh-
nungsbau die Zahlen wieder nach oben gehen,
und zwar deutlich. Mein großer Dank gilt unse-
ren 41 Landkreisgemeinden, die sich dieser
Herausforderung gestellt haben und mit ihrem
großem Engagement diese Trendwende mit
herbeigeführt haben.“
Wie Landrätin Tanja Schweiger erläuterte,
stieg die Zahl der genehmigten Wohnungen
von 824 im Jahr 2014 auf 1.518 im Jahr
2019. Der ebenfalls gestiegene Quotient – wie-
viele Wohnungen pro Gebäude errichtet wer-
den – zeige, dass auch im Landkreis zuneh-
mend mehrgeschossiger gebaut werde. Wur-
den im Jahr 2014 in 521 Gebäuden noch 824
Wohnungen errichtet, waren es im vergange-
nen Jahr 1.518 Wohnungen in 773 Gebäuden.
Dies entspreche einer Erhöhung des Quotien-
ten von 1,58 auf 1,96. Der Trend zur zuneh-
menden Mehrgeschossigkeit bestätige sich

auch im Anteil der Gebäude mit drei und mehr
Wohnungen. Betrug dieser in 2014 noch 32
Prozent, erhöhte er sich in 2019 auf 39 Pro-
zent. 

steigende Zahlen nicht nur im stadtum-
landbereich

„Wichtig ist mir als Landrätin, dass nicht nur
im Stadtumlandbereich gebaut wird, sondern
auch in allen anderen Landkreisgemeinden“,
so die Landrätin weiter. So habe die Zahl der
genehmigten Wohnungen im Umlandbereich
von 385 in 2014 um 21,6 Prozent auf 468 in
2018 zugenommen. Im gleichen Zeitraum
stieg die Zahl der Wohnungen in den anderen
Landkreisgemeinden von 516 um 30 Prozent
auf 671 an. Der positive Trend zeichne sich
ebenfalls ab bei den Fertigstellungen und beim
Bestand von Wohnungen und Gebäuden. 

Die meisten neuen Wohnungen im
Zeitraum 2014 bis 2018 entstanden in
Regenstauf

Im Zeitraum 2014 bis 2018 seien die meisten
Wohnungen in Regenstauf (470) entstanden,
gefolgt von Schierling mit 314, Hemau mit
310, Sinzing mit 281 und Neutraubling mit
276 Wohnungen. In Relation zur Einwohner-
zahl zeige sich, dass auch kleinere Gemeinden
- mit Obertraubling als 8.500 Einwohner-
Gemeinde auch eine größere - durchaus ihren
Beitrag leisteten zur Entspannung des Woh-
nungsmarktes. So habe etwa die Gemeinde Pie-
lenhofen in 2018 mit 1,86 (Wohnungen pro
100 Einwohner) den höchsten Wert erreicht,
gefolgt von Pettendorf (1,53), Obertraubling
(1.36), Brunn (1,09) und Aufhausen (0,98). 

Anstieg beim sozialwohnungsbau um
18 Prozent

Der Sozialwohnungsbau im Landkreis habe mit
1.369 Wohnungen im Jahr 1999 seinen
Höchststand erreicht. In den nächsten 15 Jah-
ren sei dieser Bestand kontinuierlich zurück-
gegangen auf zuletzt 843 Wohnungen im Jahr
2014. Weil die für die gesamte Region Regens-
burg so wichtige Trendumkehr gerade bei den
Sozialwohnungen aufgrund vielfältiger Ursa-
chen – wie lange Vorlaufzeiten durch Bauleit-
planungen oder durch Klärung der Fördermo-
dalitäten –so schwierig war, sei es eine beson-
ders gute Nachricht, dass genau in diesem Seg-
ment dies erreicht werden konnte, so die Land-
rätin. Dank des Engagements der Gemeinden
und vieler privater Investoren sei es gelungen,
von 2015 bis zu den Prognosezahlen von
2020 einen Nettozuwachs um 159 Sozialwoh-
nungen zu erreichen. Dies bedeute eine Erhö-
hung um 18,9 Prozent, ausgehend vom
Bestand von 843 Sozialwohnungen in 2014 zu
1.002 Sozialwohnungen, wie sie für den
31.12.2020 prognostiziert werden. Wären in
diesem Zeitraum nicht 134 Wohnungen auf-
grund des festgelegten Förderendes aus der
sogenannten Wohnungsbindung gefallen, wäre
der Bestandszuwachs um 293 Wohnungen
oder 34,8 Prozent noch deutlicher ausgefallen.

„Wohnen ist ein grundrecht, und darf
nicht armutsgefährdend sein.“

„Der Landkreis“, so die Landrätin abschließend,
„ist beim Wohnungsbau jetzt wieder auf einem
guten Weg. Aber die Anstrengungen müssen
unvermindert weitergehen. Denn die Bevölke-
rungszahl des Landkreises steigt weiter – bis
zum Jahr 2038 auf 209.500, was eine
Zuwachsrate von 8,2 Prozent bedeutet. Die
Schaffung von Wohnraum wird daher auf
unserer Agenda weiterhin ganz oben stehen.“
Grundsätzlich seien aber auch Bund und Land
weiterhin gefordert, wenn es beim Sozialwoh-
nungsbau aber auch generell um die Rahmen-
bedingungen zur Förderung von bezahlbarem
Wohnraum gehe. „Denn Wohnen ist für mich
ein Grundrecht. Und jede Bürgerin und jeder
Bürger muss so wohnen können, dass daraus
keine Armutsgefährdung entsteht.“
Die Kennzahlen der Wohnbaubilanz
2019/2020 des Landkreises Regensburg fin-
den Sie auf der Homepage des Landkreises
unter www.landkreis-regensburg.de
Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Mitarbei-
terInnen im Landratsamt jederzeit gerne zur
Verfügung. 

Kontakt: 

Sanja Glaser, Telefon: 0941 4009-355, E-Mail:
Sanja.Glaser@lra-regensburg.de, 
Reinhold Niklas, Telefon 0941 4009 336, E-
Mail: reinhold.niklas@lra-regensburg.de.

zaHlen geHen Wieder nacH oben – aucH iM sozialen WoHnungsbau

Wohnungsbau im Landkreis Regensburg: Trendwende geschafft

der trend beim Wohnungsbau im landkreis regensburg zeigt wieder nach oben, landrätin tanja schweiger
(Mitte) stellte gemeinsam mit oberregierungsrätin sanja glaser und dem geschäftsführer der Wohnbau‑
genossenschaft für den landkreis regensburg, reinhold niklas, die bilanz für 2019/2020 vor.

Foto: lra rEGEnsburG, bEatE GEiEr
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